
Uneingeschränkte Liebe

Welch prächtigen Flimmer,

Verbreitet das Wellenreich noch immer,

Zum Schattentag des Reiches,

Das zu Abend reich ist.

Das Funkeln heller Sterne,

gleicht dem Hort in weiter Ferne,

Es beschreibt in mir die Minne,

Zum Handeln ohne Sinne.
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